
Hallo Menetekel,



 	  Zitat:			  wirkt auf mich geradezu hysterisch. Und zwar auf eine ungute Art. 	

ich stimme insoweit mit ein, als Hysterie in den möglichen Begegnungen, die ich hier versucht habe zu
vereinzeln, zu verdichten, eine dynamische Wirkung entfaltet. 

 	  Zitat:			  Die Vorstellung, dass Muslime in Frisiersalons lauern, um mir "Ramadanatem" ins
Gesicht zu pusten und mir die Klinge an den Hals zu setzen, scheint mir weit hergeholt. 	

Den Plural greift das Gedicht überhaupt nicht auf, (und das ist gut so), da es nicht um den Muslim als
Gruppe geht, sondern um das fragile Beziehungshafte im Erleben des Lyich - eine Wahrnehmung im
Augenblick, allerdings verzerrt durch plurale Einflüsse.

Danke Dir für die Rückmeldung.





Hallo firstoffertio,

auch Dir danke ich für das Feedback und dem Vorschlag zur Änderung. 
Ein beherzter Eingriff und es würde so für mich auch funktionieren. Nur wäre der Bezug zum Kernanliegen
kaum noch erkennbar.


Grüße aus Incognita

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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